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Aufenthaltsstipendien im Engadin 2011 
Die Stiftung Fundaziun NAIRS bietet Künstlerinnen und Künstlern für die 

Saison 2011 Aufenthaltsstipendien im Kulturzentrum NAIRS in Scuol im 

Kanton Graubünden an. 

 
Das Künstlerhaus und Kulturzentrum NAIRS ist jedes Jahr vom 15. Mai bis 31. Oktober 

offen. Das ehemalige Bäderhaus umfasst neun Ateliers und neun Schlafzimmer, Küche, 

Aufenthaltsräume und zwei Ausstellungshallen. Neben dem �Artists in Residence�-Programm 
bietet das Haus regelmässig Raum für kulturelle Veranstaltungen und Ausstellungen. 
 
Die Mitglieder der vierköpfigen Jury sind Dr. Katharina Ammann (Konservatorin Bündner 

Kunstmuseum, Chur), Henry Levy (Gründer der Stiftung BINZ39, Wollerau), Christof Rösch 

(Künstlerischer Leiter NAIRS und Kurator), und Martina Siegwolf (Kunsthistorikerin, Museum 

für Gegenwartskunst, Basel). In einem zweistufigen Verfahren werden die Kunstschaffenden 
bis Mitte Dezember 2010 ausgewählt. Willkommen sind KünstlerInnen aller Sparten aus dem 

In- und Ausland. Eingabeschluss ist der 30. September 2010. Detaillierte Angaben und 
Anmeldeformulare zum �Artists in Residence�-Programm sind auf www.nairs.ch abrufbar. 
 
Kultur lebt von Realitäten und Visionen. Von der Vertiefung in Gedankengänge. Von der 

Auseinandersetzung mit sich und der Umwelt. Von Gesprächen der Kunstschaffenden 
untereinander. Vom Meinungsaustausch zwischen Künstlern und Wissenschaftern. Von der 

Begegnung. Vom Kontakt mit Kunstinteressierten. Von neuen Eindrücken. Von in Ruhe 

umgesetzter Unruhe.  
 
Das Kulturzentrum NAIRS in Scuol schafft Freiraum für konzentriertes schöpferisches 

Arbeiten und die Atmosphäre für konstruktive Dialoge zwischen den verschiedenen 

Gruppen. Es versteht sich als Arbeits- und Begegnungsort. Die individuelle Arbeit und die 
Auseinandersetzung zwischen verschiedenen Kunstdisziplinen prägen die Atmosphäre im 

Haus: KünstlerInnen der Sparten Bildende Kunst, Musik, Literatur und angrenzende 

Wissenschaften aus dem In- und Ausland sind willkommen. 
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Anmeldeschluss für Bewerbungen: 30. September 2010. 
Detaillierte Informationen und Anmeldeformulare finden Sie unter www.nairs.ch. Weitere 
Informationen: Fundaziun NAIRS, cp 71, CH-7550 Scuol, GR. info@nairs.ch und 
www.nairs.ch, Telefon 081 864 98 02. 
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